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"Gedenkt nicht an das Frühere und achtet nicht auf das Vorige! Denn siehe, 

ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt ihr’s denn nicht? Ich 

mache einen Weg in der Wüste und Wasserströme in der Einöde." Jesaja 

43,18f. 

 

Wenn eine Person neu an eine Arbeitsstelle kommt, wird sie wahrscheinlich 

zumindest zweierlei erleben. Zum einen lernt sie Menschen, Räume, Arbeits-

weisen und konkrete Arbeit kennen. Zum anderen wird sie das, was sie ken-

nenlernt, vergleichen mit dem, was sie bereits kennt. Meistens geht beides 

Hand in Hand. Ich lerne etwas als Neues kennen, indem ich es mit Früherem 

vergleiche. 

 

Der Vergleich kann helfen, um das Neue einzuordnen und zu begreifen. Der 

Vergleich kann aber auch verhindern, sich auf Neues einzulassen. Wer sich 

an dem Vorigen orientiert, dem kann es wie Lots Frau gehen. Mit dem Blick 

zurück erstarrt sie zur Salzsäule, sie wird also ganz und gar unbeweglich. 

 

Anstehende Veränderungen gibt es im persönlichen Bereich, aber auch in 

der Kirche. Mit der Nordwestgemeinde und der Lydiagemeinde bildet die 

Riedberggemeinde einen Nachbarschaftsraum. Mit weniger Personal, weni-

ger Mitgliedern und weniger Einnahmen wird sich einiges ändern (müssen). 

Bei der Gestaltung geht der Blick in die Zukunft, aber manchmal sicherlich 

auch auf das Frühere. 

 

An dem Früheren brauchen wir uns allerdings nicht orientieren. Die kom-

menden Strukturen sind zwar nicht das Himmelreich auf Erden. Aber wir 

können darauf vertrauen, dass auch in diesen neuen Strukturen Gott wirkt, 

der einen Weg in der Wüste ebnet und Wasserströme in der Einöde fließen 

lässt. 

 

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht 

Pfarrer Joachim Winkler 

Angedacht... 
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 Einladungen 

 

Besondere Gottesdienste 

Weltgebetstag der Frauen 01.03.2024, 19 Uhr 

Gemeindehaus Niederur  sel, Karl-   Kautsky-Weg 62 

Gründonnerstag 28.03.2024, 19 Uhr  

Gottesdienst mit Tischabendmahl und Grüne-Soße-Essen,  

Pfr. Reiner Dietrich-Zender, Gustav-Adolf-Kirche, Alt-Niederursel 30 

Anmeldung über https://www.evangelisch-nordwest.de/gottesdienste-

unseren-kirchorten 

Karfreitag 29.03.2024, 11 Uhr  

Gottesdienst mit Pfr. Joachim Winkler 

Karsamstag 30.03.2024, 22 Uhr  

Gottesdienst mit Abendmahl zur Feier der Osternacht mit Osterfeuer,  

Pfr. Joachim Winkler 

Ostersonntag 31.03.2024, 11 Uhr  

Gottesdienst für Kinder und Erwachsene mit anschließendem Ostereier 

suchen, Pfr. Joachim Winkler 

Christi Himmelfahrt 09.05.2024, 11 Uhr  

Gottesdienst mit der Nordwestgemeinde im Martin-Luther-King-Park am 

Weiher, Pfrin. Hannah Reichel, Musik von Bonhoeffer Brass 

Bei unsicherem Wetter bringen Sie bitte einen Schirm mit, bei eindeutig 

schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche in 

Niederursel statt. 

Pfingsten 19.05.2024, 11 Uhr  

Gottedienst mit Pfrin. Susanna Faust-Kallenberg  

Pfingstmontag 20.05.2024, 11 Uhr  

Internationaler Pfingstgottesdienst auf dem Römerberg 

ab 12:30 Uhr: Internationales Fest im Dominikanerkloster 

Gottesdienste für und mit den Konfirmand:innen, Pfr. Joachim Winkler 

Vorstellungsgottesdienst, 25.05.2024, 18 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst vor der Konfirmation, 31.05.2024, 18 Uhr  

Konfirmationen, 01.06.2024, 11 und 14 Uhr 

                                                                                                                 02.06.2024, 11 Uhr 
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Konfirmand:innen 

Im Vorstellungsgottesdienst am 25.05.2024 um 18 Uhr werden die Konfir-

mand:innen einiges von dem, was ihnen während der Konfizeit wichtig ge-

worden ist, mit ihren Gedanken, Formen, Gebeten und Liedern gestalten.  

 

Die Konfirmationen finden am Wochenende 01./02.06.2024 statt. Konfir-

miert werden dann folgende Jugendliche: 

 

 

 

 

Nach den Sommerferien wird der neue Konfi-Kurs starten. Hierzu laden wir 

Jugendliche, die etwa 13 Jahre alt sind und/oder derzeit das 7. Schuljahr be-

suchen, ganz herzlich ein. Auch wer noch nicht getauft ist, kann am Konfi-

Kurs teilnehmen. Die Taufe erfolgt dann im Laufe des Konfi-Jahres.  

Die infrage kommenden Jugendlichen erhalten alle Informationen per Post. 

Sollte ihr Kind an Konfi interessiert sein, aber bis Ende April keine entspre-

chende Post erhalten haben, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. Vor 

den Sommerferien gibt es dann bereits einen Info- und Kennenlernabend.  

Wir gratulieren allen herzlich und wünschen 

Gottes Segen für den weiteren Lebensweg! 

 

 

 

Aus Datenschutzgründen verzichten wir in der Online-Version darauf Na-

men von Gemeindemitgliedern zu veröffentlichen. 
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 Auf dem Weg zum Nachbarschaftsraum 

Drei Gesichter aus dem Nachbarschaftsraum. Von links: Antje Lah aus der 

Lydiagemeinde (Praunheim/Hausen), Ulrike Naumann aus der Riedbergge-

meinde und Christine Tries aus der Gemeinde Nordwest (Heddernheim/

Nordweststadt/Niederursel). Gemeinsam engagieren wir uns ehrenamtlich 

als Vorsitzende der Kirchenvorstände für die Verständigung und die Zusam-

menarbeit im Nachbarschaftsraum. Wir koordinieren Termine, bereiten die 

monatlichen Sitzungen der Steuerungsgruppe vor und sind neben den Pfarr-

personen wichtige Ansprechpartnerinnen in den Gemeinden für Mitarbeiten-

de und Gemeindemitglieder. 

Was wir uns für unsere Gemeinden und den Nachbarschaftsraum wün-

schen? Eine segensreiche Zusammenarbeit und einen wohlwollenden Blick 

aller auf die Arbeit der Kirchenvorstände.        

 

Antje Lah, Ulrike Naumann, Christine Tries 

Auf dem Weg zum Nachbarschaftsraum 

Foto: Michael Blüchardt 
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 

„… durch das Band des Friedens“ 

Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ersten Freitag im 

März haben lange Entstehungsgeschichten. In Deutschland war diese mit 

der Veröffentlichung der Liturgie im September 2023 zunächst abgeschlos-

sen.  

Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit dem 7. 

Oktober hat das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte Version der Got-

tesdienstordnung erarbeitet und im Januar 2024 herausgegeben. 

Diese dient bundesweit als Grundlage 

für tausende von ökumenischen Got-

tesdiensten zum Weltgebetstag. 

„Angesichts von Gewalt, Hass und 

Krieg in Israel und Palästina ist der 

Weltgebetstag mit seinem diesjährigen 

biblischen Motto aus dem Brief an die 

Gemeinde in Ephesus ´…durch das 

Band des Friedens` so wichtig wie nie 

zuvor“, betont die evangelische Vor-

standsvorsitzende des WGT, Brunhilde 

Raiser. „Der Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch und der Krieg in Gaza 

haben die Bereitschaft vieler Menschen in Deutschland weiter verringert, pa-

lästinensische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten zu lassen. Die neuen 

Erläuterungen sollen dazu beitragen, die Worte der palästinensischen Chris-

tinnen trotz aller Spannungen hörbar zu machen.“  

Auch das Plakat und die Postkarten wurden geändert, ein Zweig eines Oli-

venbaums ist jetzt dargestellt.  

Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 

4,1–7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerech-

tigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet 

werden.  

Bei uns findet der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag  

am 1. März 2024 um 19 Uhr  

im Gemeindehaus Niederur  sel, Karl-  Kautsky-Weg 62, statt. 

 

Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
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Kollektenzweck im Fokus:  

Aktion Sühnezeichen Friedensdienste  

Aktion Sühnezeichen Friedens-

dienste (ASF) wurde 1958 in Ber-

lin im Umfeld der Evangelischen 

Kirche gegründet – mit einem Auf-

ruf, die Schuld für die beispiello-

sen NS-Verbrechen anzuerkennen 

und konkrete Solidarität mit den NS-Verfolgten zu zeigen.  

Die Ziele von ASF sind sehr konkret: die Auseinandersetzung mit dem Natio-

nalsozialismus in die Gesellschaft zu tragen und dabei international sichtba-

re Zeichen zu setzen, damit aus Worten sichtbare Taten werden.  

Seit mehr als sechzig Jahren ermöglicht ASF verschiedenen Generationen, 

sich selbstkritisch mit der Geschichte auseinanderzusetzen und politisch 

verantwortlich für eine gerechte und friedliche Welt einzutreten. Jedes Jahr 

entsendet ASF etwa 180 Freiwillige für einen einjährigen Dienst in 14 Länder 

in Europa, nach Israel und in die USA.  

Unsere Gemeinde hat die Patenschaft für einen Freiwilligen übernommen. Er 

arbeitet bei FILOXENIA, einem Partnerverein von ASF mit Sitz in Kryoneri Ko-

rinthias, einem Bergdorf in Griechenland. Gemeinsam mit einer Kollegin hat 

er eine Audiotour, den sogenannten „Memory Walk“ durch das Dorf entwi-

ckelt. Dieser soll die Geschichte von Rivka, einer jüdischen Überlebenden 

aus der Zeit der deutschen Besetzung in Griechenland während des zweiten 

Weltkriegs, der Öffentlichkeit besser zugänglich machen. Die damals sechs-

jährige Rivka und ihre Familie haben ihren elfmonatigen Aufenthalt in Kryo-

neri nur dadurch überlebt, dass sie sich bei drohender Gefahr durch die 

deutschen Besatzer in einer nahegelegenen Höhle versteckt haben — 17 

Mal war das notwendig!   

 

Die Kollekte am 14.04.2024 ist für Aktion Sühnezeichen Friedensdienste  

bestimmt. 

 

Weitere Informationen zu ASF finden Sie auf https://asf-ev.de/.  

Informationen zu FILOXENIA und Kryoneri gibt es auf https://filox.org/en  
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Sie sind neu am Riedberg und möchten nette Menschen kennenlernen? 

Sie haben neue freie Zeit, weil Ihre Kinder ausgezogen sind oder Sie in Ren-

te gegangen sind und suchen eine spannende Aufgabe? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir haben kleinere oder größere Aufga-

ben für jedes Interesse und jedes Zeitbudget: 

Sie sind am Sonntag gerne mitten im Geschehen? 

                    Dann wäre der Kirchendienst etwas für Sie. 

Sie entwickeln gerne neue Konzepte? 

Im Entstehungsprozess für den neuen Nachbarschaftsraum gründen 

sich gerade Arbeitsgruppen zu verschiedenen Themen —

Digitalisierung, Ökumene, Gebäude, Kinder- und Jugendarbeit, Diako-

nie und viele mehr. Da gibt es bestimmt auch etwas Spannendes für 

Sie. 

Sie arbeiten gerne mit Kindern? 

Unser Kinderkirchenteam oder das Team für das Krippenspiel am Hei-

ligabend würde sich sehr über Ihre Mitarbeit freuen. 

Sie möchten lieber an der frischen Luft sein? 

Dann würde sich das Austragen von Geburtstagspost oder Gemeinde-

briefen anbieten. 

Soll es etwas an der frischen Luft aber mit weniger Bewegung sein? 

Dann heißen wir Sie gerne zum Getränkeverkauf beim Gemeindefest, 

Riedberg Sommerfestival oder Weihnachtsmarkt willkommen. 

Sie sind (Computer-) technisch interessiert? 

Dann hätten Sie vielleicht Lust bei unseren Veranstaltungen zu foto-

grafieren, das Layout des Gemeindebriefs zu erstellen oder die Web-

seite mitzugestalten? 

Sie sind ein echter Shoppingspezialist? 

Möchten Sie Lebensmittel für unsere Feste einkaufen gehen? 

Kochen oder Backen ist Ihr Ding? 

Dann kommen Sie doch in unser Team, das sich um die Verköstigung 

bei unseren Festen kümmert. 

Egal ob hier schon das Richtige dabei war, oder Sie doch andere Interessen 

haben, melden Sie sich einfach im Gemeindebüro oder sprechen Sie den 

Kirchendienst nach dem Gottesdienst an. 

Zeit für Ehrenamt? 
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ForuM-Studie erforscht sexualisierte Gewalt in der Evangelischen Kirche 

Im Januar 2024 ist die umfassende Studie zur „Aufarbeitung sexualisierter 

Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der Evangelischen Kirche und Di-

akonie Deutschland“ – kurz „ForuM“ – veröffentlicht worden. Rund drei Jah-

re lang untersuchte ein unabhängiger Forschungsverbund im Auftrag der 

Evangelischen Kirche in Deutschland sexualisierte Gewalt in Kirche und Dia-

konie. 

Zentrale Kritikpunkte der Forschenden sind unter anderem, dass ein „Milieu 

der Geschwisterlichkeit“, der feste Glaube daran, dass die Kirche ein siche-

rer Ort ist und eine föderale Struktur der evangelischen Kirche mit unklaren 

Zuständigkeiten sexualisierte Gewalt begünstige. 

Nach Worten des Kirchenpräsidenten der Evangelischen Kirche in Hessen 

und Nassau, Dr. Volker Jung, ist es wichtig, aus den „erschütternden Ergeb-

nissen“ weiter Konsequenzen zu ziehen. Dies soll in den nächsten Monaten 

in enger Zusammenarbeit mit den Betroffenenvertretenden geschehen. Ziel 

bleibe es, sexualisierte Gewalt noch stärker zu bekämpfen, betroffenen Per-

sonen weiter Recht zu verschaffen und ihr Leid anzuerkennen. 

"Es darf nicht unser Ziel sein, unsere Kirche, unsere Einrichtungen und un-

sere Gemeinden zu schützen. Es geht darum, Menschen vor Übergriffen und 

Gewalt zu schützen. Das entspricht unserem Auftrag, die Botschaft von der 

Liebe Gottes zu allen Menschen in Wort und Tat zu bezeugen und zu le-

ben." (Zitat von Dr. Volker Jung, Kirchenpräsident der EKHN)  

 

Betroffene Personen können sich an die Fachstelle gegen sexualisierte Ge-

walt der EKHN wenden: 

E-Mail: geschaeftsstelle@ekhn.de 

Tel.: 06151-405 106 

anonymes Meldeportal: https://ekhn.integrityline.app/   

Informationen zu Studienergebnissen, zu Meldestellen und Maßnahmen der 

EKHN finden Sie auf der Themenwebseite zu „Null Toleranz bei Gewalt“ un-

ter www.ekhn.de/themen/null-toleranz-bei-gewalt. 

Für Haupt- und Ehrenamtliche gibt es darüber hinaus auch eine fortlaufend 

ergänzte Intranetseite zur ForuM-Studie. 

ForuM-Studie 
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 Gottesdienste 

 

Falls nicht anders angegeben, feiern wir die Gottesdienste um 11 Uhr in 

unserer Kirche mit Pfr. Joachim Winkler.  

Alle Gottesdienste außer KinderKirche und Abendgottes-

dienst nach Taizé werden aufgenommen und sind ab 

Sonntagabend über unsere Homepage zum Nachhören 

aufrufbar. 

März 2024  

Fr   01.03. 19 Uhr Weltgebetstag, Gemeindehaus Niederur  sel, Karl-  

  Kautsky-Weg 62 

  03.03.   KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

  10.03. Gottesdienst mit Abendmahl 

  17.03.  18 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé 

  24.03.  Gottesdienst , Präd. Michael Raab 

  28.03. 19 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl und Grüne-Soße- 

        Essen, Pfr. Reiner Dietrich-Zender, Gustav-Adolf-Kirche, Alt- 

        Niederursel 30 

        Anmeldung über https://www.evangelisch-nordwest.de/ 

        gottesdienste-unseren-kirchorten 

Fr  29.03.  Karfreitagsgottesdienst 

Sa  30.03.  22 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Osterfeuer 

  31.03. Gottesdienst für Kinder und Erwachsene mit anschließendem 

        Ostereier suchen 

April 2024 

  07.04. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

  14.04. Gottesdienst mit Abendmahl, Präd. Hans-Conrad Blendermann   

  21.04.  18 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé 

  28.04.  Gottesdienst  
     

Mai 2024 

  05.05. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre) 

Do  09.05. 11 Uhr Christi Himmelfahrt, Gottesdienst mit der Nordwestge- 

        meinde im Martin-Luther-King-Park, Pfrin. Hannah Reichel 

  12.05. Gottesdienst mit Abendmahl 

  19.05. Pfingstgottesdienst, Pfrin. Susanna Faust-Kallenberg 
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Gottesdienste und andere regelmäßige Termine 

Mo  20.05.   11 Uhr Internationaler Pfingstgottesdienst auf dem  

        Römerberg 

Sa  25.05. 18 Uhr Vorstellungsgottesdienst Konfirmand:innen 

  26.05.   Gottesdienst, Pfr. Dr. Gunther Volz  

Fr  31.05. 18 Uhr Abendmahlsgottesdienst vor der Konfirmation  

Juni 2024 

Sa  01.06. 11 Uhr und 14 Uhr Konfirmationen 

So  02.06. 11 Uhr Konfirmation 

  09.06   KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  
     

 

Babys in Bewegung (6-12 Monate)  

Dienstag 09:30 - 11:00 Uhr 

Kinderchor bis zur 3. Klasse 

In der Schulzeit 

Mittwoch 15:30 - 16:10 Uhr  

Kinder– und Jugendchor  

ab der 4. Klasse 

In der Schulzeit 

Mittwoch 16:15 - 17:00 Uhr  

Kindergruppe (1.-6. Klasse) 

In der Schulzeit 

Letzter Samstag im Monat  

                10:00 - 12:00 Uhr 

Jungschar (3.-7. Klasse) 

In der Schulzeit 

Mittwoch  17:00 - 18:15 Uhr  

Jugendabend (14-27 Jahre) 

In der Schulzeit 

Mittwoch  18:45 - 22:00 Uhr  

Riedbergchor 

In der Schulzeit 

Donnerstag 20:00 - 21:30 Uhr  

Klön-Café 65+  

für Seniorinnen und Senioren 

3. Mittwoch im Monat  

 15:30 - 17:00 Uhr 

Nach den Gottesdiensten laden wir herzlich 

zu einer Tasse Tee oder Kaffee ein! 

Vorschau: 

Baby-Massagekurs für Babys ab 4 Wochen bis 3 Monate 

Vom 04.06. - 09.07.2024, Dienstags 10:00 - 11:00 Uhr  

Weitere Informationen und Anmeldung über die Evangelische Famili-

enbildung Frankfurt und Offenbach 
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Jungschartag  

Klein und groß, heiß und kalt, laut und leise … Beim Singen, Spielen, Basteln 

und einer biblischen Geschichte nähern wir uns ganz vielen Gegensätzen.  

Wer?  Kinder von 6 bis 12 Jahren 

Wann? Sonntag, 17. März 2024, 10-15 Uhr 

Wo? Gemeindehaus Niederursel, Karl-Kautsky-

Weg 62 

Osterfreizeit für Kinder 

In den Osterferien verbringen wir vier Tage im 

Haus Heliand. Mit dem Wald vor der Tür, einem 

tollen Gelände mit Spiel- und Sportplatz und ei-

nem abwechslungsreichen Programm wird uns nicht langweilig. Wir haben 

viel Zeit zum Geschichten erzählen, Singen, Basteln, Spielen und gemeinsa-

me Aktivitäten. 

Wer? Kinder von 6 bis 12 Jahren 

Wann? Dienstag, 9. April bis Freitag, 12. April 2024 (letzte Osterferienwoche) 

Wo? Haus Heliand in Oberursel-Oberstedten 

Kosten: 129 € (Zuschüsse und Geschwisterrabatt möglich) 

Die Plätze werden nach Eingangsdatum vergeben. 

Worship-Night 

Wir verbringen gemeinsam einen Abend und singen dabei in ruhiger und ent-

spannter Atmosphäre. Dabei kommt es nicht auf euer musikalisches Kön-

nen an. Im Fokus steht das Zusammensein bei Musik, Freund*innen treffen 

und dazu gibt es noch ein kleines Snack-Buffet. 

Wer? Jugendliche ab 12 Jahren und junge Erwachsene 

Wann?  Freitag, 15. März 2024, 19-22 Uhr 

Wo? Gemeindehaus Niederursel, Karl-Kautsky-Weg 62  

GJ-Events für Jugendliche 

Einmal im Monat organisieren Jugendliche aus der Gemeindejugendvertre-

tung ein Event für Jugendliche ab 12 Jahren. Meist Freitagabends treffen wir 

uns in einem der Gemeindehäuser zu einem vielfältigen Programm oder ma-

chen zusammen Ausflüge.  

Freitag, 19. April 2024 Kinoabend  

Freitag, 24. Mai 2024  Sonnenuntergangs-Picknick 

 Jugend 
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Ausflug zum Jugendkirchentag 

Verbringe einen unvergesslichen Tag mit Singen, Tanzen, Klettern, Kreativ- 

und Sportangeboten, aber auch mit Diskutieren und Beten. Wir reisen ge-

meinsam mit der Bahn.  

Wer? ab 13 Jahren 

Wann? Freitag, 31. Mai 2024 (Brückentag) 

Wo? Biedenkopf 

Kosten: 10 € 

 

 Jugend 

Anmeldungen und Informationen für alle Veranstaltungen bei 

Charlotte Rendel und Tristan Werner 

Gemeindepädagogen in den Gemeinden  

Riedberg und Nordwest 

Karl-Kautsky-Weg 62, 60439 Frankfurt 

charlotte.rendel@frankfurt-evangelisch.de 

tristan.werner@frankfurt-evangelisch.de  

 

Jasmin Hübner 

Jugendreferentin des Evangelischen Jugendwerks (EJW) 

Frankfurt Nord 

Eschersheimer Landstraße 565, 60431 Frankfurt 

huebner@ejw.de 

 

Vorab: 

Jungschar-Wochenende 

Wer? Kinder (7 - 12 Jahre) 

Wann?  21.06. - 23.06.2024 

Wo? Haus Heliand, Oberursel-

Oberstedten 

Flexpreis: 95-115 Euro  

(je nach finanziellen Möglichkeiten) 

 

Sommerferienspiele 2024 

Wer? Kinder von 6 bis 12 Jahren 

Wann? 19.08. - 23.08.2024 (letzte 

Sommerferienwoche) 

Wo? Gemeindehaus Riedberg 

Flexpreis: 35-70 Euro (je nach finan-

ziellen Möglichkeiten) 

Plätze werden nach Eingangsdatum 

vergeben. 

Infos zu allen Events und die Anmeldungen findet ihr 

auch hier: www.evangelisch-nordwest.de/jugend 

Newsletter Kinder- und Jugendarbeit: Kein Highlight 

mehr verpassen! Wenn Sie unseren Newsletter bekom-

men möchten (4-5 mal pro Jahr), schreiben Sie eine 

Mail an charlotte.rendel@frankfurt-evangelisch.de.  
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Kinderseite 
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Gruppenübergreifendes Kunstprojekt in der Krabbelstube 

In der Zeit vom 15.01. – 25.01.24 wa-

ren die Kinder der Drachen- und Käfer-

gruppe im Atelier aktiv. Die Kinder wur-

den in verschiedene, altershomogene 

Gruppen eingeteilt. Zuerst waren die 

Kleinsten an der Reihe. Sie hatten ei-

nen Vormittag lang Zeit mit Kleister 

und Pigmentfarbe zu experimentieren. 

Die mittlere Gruppe war an zwei Vor-

mittagen im Atelier. Sie arbeiteten 

ebenfalls mit Kleister, malten mit ver-

schiedenen Gegenständen und mit Vo-

gelsand und Gelatine.  

Die großen Kinder hatten drei Tage Zeit 

(auch am Vormittag). Sie haben eben-

falls mit Kleister, verschiedenen Ge-

genständen, Vogelsand und Gelatine 

gemalt. Außerdem konnten sie noch drucken und mit Krepppapier malen. 

Das alles wurde auf Tapete verewigt und im Flur im ersten Stock der Kita 

ausgestellt. Nach einer Weile durften die Kinder ihre Kunstwerke mit nach 

Hause nehmen.  

Es handelt sich hierbei um ein wiederkehrendes Projekt, das vor Corona ein-

mal jährlich stattfand und in diesem Jahr erstmals wieder durchgeführt wur-

de. 

 

Nachrichten aus der Kita der Riedberggemeinde 

Wie viele Osterglocken haben wir in diesem Gemeinde-

brief versteckt? 

Schreibe deine Antwort mit deinem Namen und deiner 

Adresse sobald wie möglich auf eine Postkarte und wirf 

sie spätestens bis Sonntag, den 24.03.2024 in den 

Briefkasten unserer Gemeinde. Dann kannst du dich auf 

eine kleine Überraschung freuen. 
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November und Dezember – die schönste Zeit im Jahr. 

In diesem Gemeindebrief 

wollen wir von der schöns-

ten Zeit im Jahr in unserer 

Kita erzählen.  Zunächst 

der Martinstag am 

11.11.2023. Gestartet 

hat der Tag mit einer ge-

mütlichen Atmosphäre 

und etwas Martinsliedern 

am Morgen. Alle Laternen 

der Kinder wurden im Fo-

yer aufgehängt und ent-

zündet.  Als die Kinder ka-

men, leuchteten die Later-

nen und die Augen der Kinder um die Wette und es war einfach gemütlich. 

Im Laufe des Tages wurde eine kleine Andacht gefeiert und die Kinder hör-

ten die Geschichte von St. Martin. Abends um 17:15 Uhr ging es dann los 

auf unseren Umzug um unsere Kita. Immer wieder blieben wir stehen und 

sangen. Sogar die ganz Kleinen sangen lauthals in das Mikrophon. Im An-

schluss gab es noch ein gemütliches Beisammensein in unserem Garten. 

Der zweite besinnliche Moment ist, immer wieder Kinderaugen strahlen zu 

sehen, wenn sie an unserer Krippe stehen und Mama und Papa selbst die 

Geschichte von Jesus erzählen, wie er auf die Welt gekommen ist. Die Kin-

der kennen sich mittlerweile sehr gut aus und freuen sich immer wieder, 

wenn es etwas von Jesus in der Kita zu hören gibt. Besonders schätzen die 

Kinder auch die Anwesenheit von Pfarrer Winkler, der einige Momente im 

letzten Jahr noch schöner gemacht hat.  

Wir freuen uns auf ein wunderbares Jahr 2024 mit den ganzen, Familien die 

wir begleiten dürfen.  

 

 

 

 Nachrichten aus der Kita Martin Niemöller 
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 Kinderschutz 

Die Evangelische Jugend in Hessen und Nassau tritt entschieden dafür ein, 

Mädchen und Jungen vor Gefahren jeder Art zu schützen. Sie duldet keine 

körperliche oder seelische Gewalt. Sie wird alles ihr Mögliche tun, einen Zu-

griff von Täter:Innen auf Kinder und Jugendliche auszuschließen. 

Ansprechpartner für Verdachtsfälle oder bei Fragen zum Thema sind unsere 

Kinderschutzbeauftragten für die Gemeinden Nordwest und Riedberg: 

Charlotte Rendel 

Gemeindepädagogin Riedberg/Nordwest 

0152/07 55 59 80  

 

Reiner Dietrich-Zender 

Pfarrer in der Gemeinde Nordwest 

069/509 54 34 23 

Kontakt per Email: kinderschutz@evangelisch-nordwest.de  

 

 

Informationen und Anregungen gibt es unter 

https://7wochenohne.evangelisch.de/ 

 

7 Wochen Ohne 
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Musik verbindet uns: Auch in diesem Jahr wollen wir mit unserer Chormusik 

zum interkulturellen Austausch beitragen. Zum Auftakt unserer Konzertsai-

son treten wir am 5. Mai auf dem Benefizkonzert „Sing & Move“ auf. Mit den 

Konzerteinnahmen wird der türkische Kinderchor APKORD aus dem Erdbe-

bengebiet Antakya unterstützt. Der Sängerkreis Frankfurt lädt zu dem Kon-

zert ein, das sich der Choreografie und Bewegung widmet. Es wird also 

spannend! (17 Uhr, SAALBAU Titus-Forum, Nordweststadt). Weitere High-

lights unseres Jahresprogramms sind das Sommerkonzert am 07. Juli sowie 

das Weihnachtskonzert am 07. Dezember. Da es noch mehr, kurzfristig ein-

geplante Auftritte geben kann, empfehlen wir, sich auf der Website un-

ter www.riedbergchor.de auf dem Laufenden zu halten. Hier finden Sie auch 

die Details zu den bereits fest stehenden Konzerten und Gast-Auftritten. In 

jedem Fall wird sich der Gedanke, die Musik als interkulturell verbindenden-

des Element zu verstehen, als roter Faden durch unser Programm ziehen. 

Riedbergchor Frankfurt am Main e.V. 

www.Riedbergchor.de   

E-Mail: info@riedbergchor.de  

Facebook: @riedbergchorffm 

Instagram: @riedbergchorffm 
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 Kasualien 

Aus Datenschutzgründen verzichten wir in der Online-

Version darauf Namen von Gemeindemitgliedern zu ver-

öffentlichen. 

Möchten Sie Ihr Kind in der Riedberggemeinde taufen lassen? 

Dies sind die Termine für Gottesdienste mit Taufmöglichkeit bis Juni 2024 

  12.05., 23.06., 30.06 

  jeweils um 11 Uhr im Gottesdienst 

Wenn eine Taufe stattfindet, dann ist das der Schwerpunkt des Gottes-

dienstes. 

Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Pfarrer Winkler 

in Verbindung: joachim.winkler@ekhn.de. 

Leben wir, so leben wir dem Herrn; sterben wir, 

so sterben wir dem Herrn. Darum: wir leben oder 

sterben, so sind wir des Herrn.  

Röm 14,8 
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Impressum:  
Hrsg.: Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Frankfurt a.M. Riedberg. Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Gr. 
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Bankverbindung/Spendenkonto: 
Ev. Kirchengemeinde Riedberg Frankfurt a. M. 

IBAN: DE44 5019 0000 6000 1325 09 oder 

IBAN: DE91 5206 0410 0004 0001 02 mit 

Verwendungszweck: RT2026 Ev. Kirche Riedberg  

Kirchenmusiker: Nikolay Agarkov 

Mobil: 0176/62 55 57 32  

E-Mail: agarkovfrankfurt@gmail.com 

Leitung des Kinder– und Jugendchors: Svenja Nagel 

E-Mail: kinderchor-riedberg@gmx.de 

Gemeindepädagogen Riedberg /Nordwest:  

Charlotte Rendel und Tristan Werner 

E-Mail: charlotte.rendel@frankfurt-evangelisch.de 

E-Mail: tristan.werner@frankfurt-evangelisch.de  

Gemeindesekretärin: Nina Stenglein 

Sprechzeiten: Di 10-12 Uhr, Do 15-17 Uhr 

Tel.: 069/95 73 95 78,  

E-Mail: Riedberggemeinde.Frankfurt@ekhn.de  

Pfarrer: Joachim Winkler 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Riedbergallee 61, 60438 Frankfurt 

Tel.: 069/95 73 95 97,  

E-Mail: joachim.winkler@ekhn.de  

Kirche und Büro: 
Riedbergallee 61, 60438 Frankfurt 

Tel.: 069/95 73 95 78 (AB) 

www.riedberggemeinde.de,  

E-Mail: riedberggemeinde.frankfurt@ekhn.de 

 Kontakt 

Kirchenvorstandsvorsitzende: Ulrike Naumann 

Tel.-Kontakt über das Gemeindebüro: 069/95 73 95 78 (AB) 

E-Mail: Ulrike.Naumann2@ekhn.de 

Leitung Ev. Kindertagesstätte Riedberg: Annette Buchmann 

Margarete-Susman-Weg 2, 60438 Frankfurt 

Tel.: 069/53 05 37 02,  

E-Mail: kita@riedberggemeinde.de  


